
Um frisches Gemüse zu ernten, brauchen Sie weder einen großen Garten noch ein 
Gewächshaus. Der Topfanbau ist nicht nur praktisch, sondern Ihr Gemüse ist im Topf 
vor schlechtem Wetter und Schneckenfraß geschützt. Diese Pflanzensorten fühlen sich 
auch in der Wohnung und auf dem Balkon sehr wohl:

Gemüse

Je nach Tomatensorte ist eine Topfgröße von 7 bis 
12 Litern Volumen notwendig. Tomaten lieben 
die Wärme, können aber auch im Halbschatten 
stehen. Achten Sie auf einen guten Wasserablauf, 
damit keine Staunässe entsteht. Tipp: Sie können 
Spezialerde kaufen, die auf die Bedürfnisse der 
Tomaten abgestimmt sind.

Das Wurzelgemüse wächst schnell und unkom-
pliziert. Es bevorzugt einen Platz an der Sonne, 
aber toleriert auch Halbschatten. Sie sollten re-
gelmäßig gießen, weil die Erde im Topf schneller 
austrocknet, aber Sie müssen aufpassen, dass 
keine Staunässe verursacht wird.

Aus dem Reststück einer Zwiebel kann eine 
neue Zwiebel nachwachsen. Zwiebeln benötigen 
kaum Pflege, Sie sollten aber regelmäßig gießen. 
Universalerde und ein Topf, der mindesten 15 cm 
tief ist, sind für den Anbau perfekt geeignet.

Für den Anbau von Chilis ist ein Blumentopf 
mit einem Durchmesser von 20 cm notwendig. 
Chilis benötigen sehr viel Licht und Wärme, am 
besten stehen Sie also in der warmen Wohnung 
auf der Fensterbank. Gießen Sie am besten mit 
Regenwasser. 

Die Rote Beete braucht nicht viel Sonne und 
muss regelmäßig gegossen werden. Sie können 
die Rote Beete gerne schon im Babyalter ernten. 
Je reifer die Rote Beete wird, desto mehr Platz 
beansprucht sie im Topf. Wählen Sie daher zu 
Beginn an die passende Topfgröße.

Um Salat anzubauen, brauchen Sie eine Schale 
mit Gemüseerde. Das Gemüse braucht viel Hel-
ligkeit und nur ab und zu einen Schluck Wasser. 
Vorteil: Sie können Feldsalat auch zur Winterzeit 
ernten.  
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